
— 137 —

Auf Korsika:
Bastia im Nordosten, Ajaccio im Westen; in beiden Ausfuhr

von Öl.
Die größten Städte nach Tausenden von Einwohnern:

Paris 2714 Nantes 133
Marseille 491 Havre 130
Lyon 459 Ronen 116
Bordeaux 258 Reims 108
Lille 211 Nizza 107
Toulouse 150 Nancy 102
St. Etienne 147 Tonlon 102.
Roubaix 142

Die auswärtigen Besitzungen: In Australien s. Teil I S. 85,
in Amerika S. 98, 105 und 117, in Afrika S. 137, 151 und 160,
in Asien S. 187; zusammen 6 Mill. und 45 Mill. Einwohner.

vergleiche die Größe und die Bedeutung der beiden Meeres-
gebiete Frankreichs miteinander! Wodurch bat Frankreich im west-
lichen Becken des Mittelländischen Meeres seine Vorherrschaft zu
sichern gesucht? Welche Bedeutung hat die Lagerung des Gebirgs-
landes auf die Entwicklung der Flüsse? Nenne Aüstenorte, Orte
an den Flüssen und in deren Gebiet und gib ihre Bedeutung an I
Welches sind Weinorte? stelle die geschichtlich denkwürdigen Orte
Frankreichs zusammen!

Welchen Einfluß hat die geringe Aüstenentfaltung und die
ausgedehnte Landgrenze aus das Ausdehnungsbestreben der Franzosen
gehabt? Worin liegt die Bedeutung der Flüsse für die Wasser-
straßen Frankreichs? Welches sind Frankreichs bedeutendste )n-
dustriebezirke? Welches sind deren l)auptorte?

Z)er Atlantische Azean,
mit den Nebenmeeren 103,9 Mill. qkm groß.

Der Name bezeichnet das Weltmeer jenfett des Atlas. Er war
bis zum Jahre 1520 lokalisiert auf den Meeresstrich an der West-
küste Marrokkos, also auf einen Teil des „Oceanus occidentalis".
Gerhard Merkator erfetzte auf seiner großen Weltkarte den Oceanus
occidentalis in der Nordhälfte durch den Oceanus atlanticus, wäh¬
rend die Südhälfte als Oceanus aethiopicus erscheint. Erst der
deutsche Geograph Varenius, der Verfasser einer vor 200 Jahren
weltberühmten Allgemeinen Erdkunde, übertrug die Bezeichnung
„Atlantischer Ozean" auf die ganze Wasserfläche, die wir auch heute
unter diesem Namen kennen, nämlich den „Teil des Weltmeeeres,
welcher zwischen den Westküsten der Alten und den Ostküsten der
Neuen Welt eingelagert ist*".

1 Krümmel, Versuch einer bergt. Morphologie der Meeresräume.


